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Gute Basis für ein erfolgreiches Geschäftsjahr gelegt – Anstieg des Konzern-
Gewinns um 26 % 
 

 Anstieg des Zinsergebnisses im ersten Quartal 2014 um 17,5 % auf 36,2 Mio. 
EUR (Vorjahr 30,8 Mio. EUR) 

 Konzern-Gewinn im ersten Quartal 2014 beträgt 14,5 Mio. EUR – ein 
Wachstum von 26 % gegenüber 11,5 Mio. EUR im Vorjahr 

 Eigenkapitalquote beträgt zum Stichtag 17 % 
 
Baden-Baden, den 29. April 2014: Die positive Ertragsentwicklung des GRENKE 
Konzern hält auch im ersten Quartal 2014 an. Das Zinsergebnis stieg, als Resultat 
des hohen und margenstarken Neugeschäfts der vergangen Quartale und bedingt 
durch das anhaltend günstige Zinsumfeld, gegenüber Vorjahr um 17,5 % auf 36,2 
Mio. EUR (Q1-2013: 30,8 Mio. EUR). Die Aufwendungen aus der Verzinsung der 
Refinanzierung und des Einlagengeschäfts waren rückläufig und betrugen 14,1 Mio. 
EUR gegenüber 14,8 Mio. EUR im ersten Quartal 2013. 
 
Die Aufwendungen für Schadensabwicklung und Risikovorsorge haben im ersten 
Quartal 2014 unterproportional um 9 % zugenommen: der Betrag belief sich auf 11,8 
Mio. EUR gegenüber 10,9 Mio. EUR im Vorjahresquartal. Die Schadenquote lag 
damit unter dem Wert des Jahres 2013. 
 
Nach Schadensabwicklung und Risikovorsorge hat sich das Zinsergebnis im ersten 
Quartal 2014 um 22 % auf 24,4 Mio. EUR gesteigert gegenüber 19,9 Mio. EUR im 
Vorjahreszeitraum. Die Aufwendungen für Schäden sind – gerade auf Quartalsbasis 
– tendenziell volatil. Aufgrund der weiterhin angespannten gesamtwirtschaftlichen 
Lage einiger Länder in Europa bleiben die Risiken in diesem Zusammenhang jedoch 
bestehen. 
 
Das Ergebnis aus dem Versicherungsgeschäft erhöhte sich im ersten Quartal 2014 
um 19 % auf 9,4 Mio. EUR (Vorjahr: 7,9 Mio. EUR). Das Ergebnis aus dem 
Neugeschäft stieg um 9 % auf 11,1 Mio. EUR nach 10,2 Mio. EUR im Vorjahr. Das – 
auf Quartalsbasis sehr volatile – Ergebnis aus der Verwertung blieb unter dem 
außergewöhnlichen guten Ergebnis des Vorjahres und betrug 0,4 Mio. EUR 
gegenüber 0,9 Mio. EUR im ersten Quartal 2013. Insgesamt legten die operativen 
Erträge um 16 % zu auf 45,3 Mio. EUR gegenüber 38,9 Mio. EUR im 
Vergleichszeitraum 2013. 
 
Die Aufwandsseite spiegelt unser hohes Wachstum wider. Der Personalaufwand 
legte in den ersten drei Monaten um 8 % zu auf 13,1 Mio. EUR nach 12,1 Mio. EUR 
im Vorjahr. Aufgrund des anhaltend hohen Wachstums des Neugeschäfts sowie in 
Vorbereitung unserer weiteren Expansion erhöhte sich der Vertriebs- und 
Verwaltungsaufwand um 23 % Prozent auf 10,9 Mio. EUR nach 8,9 Mio. EUR im 
Vorjahresquartal. 
 
Das operative Ergebnis übertraf den Vorjahreswert um erfreuliche 20 % und betrug 
19,4 Mio. EUR nach 16,2 Mio. EUR im Vorjahresquartal. Der Konzern-Gewinn stieg 
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im ersten Quartal 2014 um 26 % auf 14,5 Mio. EUR gegenüber 11,5 Mio. EUR im 
ersten Quartal 2013. Entsprechend belief sich das Ergebnis je Aktie auf 0,99 EUR 
nach 0,81 EUR im Vorjahr. 
 
Die Eigenkapitalquote betrug 17,0 % nach 16,7 % zum 31. Dezember 2013 und lag 
damit erneut über unserer langfristigen Zielmarke von mindestens 16 %. 
 
Dieses Ergebnis wurde von 852 Mitarbeitern erwirtschaftet gegenüber 780 in Q1-
2013 (auf Vollzeitbasis ohne Vorstand). 
 
„Das Ergebnis des ersten Quartals 2014 liegt über unserer Planung und der Start in 
das Geschäftsjahr 2014 ist somit sehr gut gelungen. Wir konnten im ersten Quartal 
die operativen Erträge um 16 % ausweiten, die Entwicklung der Kostenseite ist 
geprägt von den typischen Aufwendungen für unsere Expansion. Dennoch konnten 
wir den Gewinn des GRENKE Konzerns sogar überproportional um 26 % auf  
14,5 Mio. EUR steigern. Unsere Jahresprognose, einen Gewinn in der Spanne von 
52 und 56 Mio. EUR zu erreichen, können wir in vollem Umfang bestätigen.“, 
kommentiert Wolfgang Grenke, Vorstandsvorsitzender der GRENKELEASING AG 
das Ergebnis. 
 
„Strategisch setzen wir auf Risikobegrenzung durch Diversifikation auch in der 
Finanzierung unseres Wachstums. Durch den fortwährenden Ausbau unserer 
ohnehin breiten Palette an Refinanzierungsinstrumenten können wir jederzeit flexibel 
verschiede Optionen nutzen. Anfang April haben wir eine 125-Millionen Anleihe mit 
einem Zinscoupon von 1,625 % und 3,5 Jahren Laufzeit platziert. Der Coupon von 
1,625 % ist der niedrigste, welchen GRENKE in dieser Laufzeitklasse jemals bezahlt 
hat.“, erläuterte Jörg Eicker, Finanzvorstand (CFO) der GRENKELEASING AG. 
 
Der vollständige Finanzbericht zum 1. Quartal 2014 ist im Internet abrufbar unter 
www.grenke.de INVESTOR RELATIONS – Finanzberichte – Finanzberichte 2014. 
 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
 
Renate Hauss 
Telefon: +49 7221 5007-204 
Telefax: +49 7221 5007-4218 
E-Mail: investor@grenke.de 
 
GRENKE Gruppe 
 
Die GRENKE Gruppe ist ein breit diversifizierter Anbieter von effizienten Services in 
den Bereichen Small-Ticket-IT-Leasing, Factoring und Bank für kleinere und mittlere 
Unternehmen. Darüber hinaus bietet die GRENKE Bank Privatkunden auch 
klassische Online-Dienstleistungen.  
 
Im Bereich des Small-Ticket-IT-Leasing, für Produkte wie PCs, Notebooks, Kopierer, 
Drucker oder Software mit relativ kleinen Objektwerten, nimmt die banken- und 
herstellerunabhängige GRENKE Gruppe eine führende Marktposition in Europa ein. 
Die GRENKE Gruppe ist in 27 Ländern aktiv und beschäftigt über 900 Mitarbeiter. 
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Die GRENKELEASING AG ist im Prime Standard der Frankfurter Wertpapierbörse 
notiert und gehört dem SDAX an. Die Aktien der GRENKELEASING AG sind im 
SDAX der Frankfurter Wertpapierbörse unter dem Kürzel GLJ, ISIN DE0005865901, 
notiert. 
 
Informationen zur GRENKELEASING AG und zu den Produkten sind im Internet 
abrufbar unter: http://www.grenke.de 
 

 

 


